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1. Allgemeines 

Die Logli Massimo S.p.A. produziert und vertreibt Beschläge zur Klemmung von 

Glasscheiben. Zum Einsatz kommen Verglasungen, welche im Fußpunkt punktförmig 

geklemmt werden und die Scheiben untereinander durch einen Handlauf verbunden 

werden. Zur Verwendung der absturzsichernden Verglasung ist ein allgemeines 

bauaufsichtliches Prüfzeugnis (abP) nach Art. 19 der Musterbauordnung (MBO) 

erforderlich. Der experimentelle Nachweis der Absturzsicherheit für die vorliegende 

Verglasung erfolgt nach der DIN 18008-Teil 4, Anhang A. Die absturzsichernden 

Verglasungen sind in die Kategorie B einzuordnen. 

Die Logli Massimo S.p.A. beauftragte die Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH mit 

der Durchführung der geforderten Versuche an Scheiben der o. g. Glaselemente und der 

Wiedergabe der Ergebnisse in Form eines Prüfberichts. 

2. Beschreibung der Versuche 

Zusatzanforderungen an Verglasungen zum Nachweis der Stoßsicherheit für 

Pendelschlagversuche nach Anhang A der DIN 18008-4: 2013-07. 

Die Verglasungen werden mit einem luftbereiften Stoßkörper der Masse m = 50,1 kg 

(Reifendruck 3,5 bar) aus einer Fallhöhe von h = 900, 700 oder 450 mm (Kategorie A, B 

oder C) beaufschlagt. Dabei werden zwei bis vier unterschiedliche Auftreffstellen, mit dem 

Ziel maximaler Glas- und Lagerungsbeanspruchung, geprüft. Durch diese 

Beaufschlagungen dürfen die Versuchstafeln beschädigt (Risse bis 76 mm), jedoch nicht 

vom Stoßkörper durchschlagen oder aus der Verankerung gerissen werden. Falls eine Tafel 

beschädigt wird, muss ein weiterer Schlag mit einer Fallhöhe aus h = 100 mm mit den 

genannten Kriterien bestanden werden. 

3. Beschreibung des Glasaufbaus, der Lagerung und der Scheibenabmessungen 

Es wurden folgende Glasaufbauten untersucht.  

Glasaufbau 1: 

Einscheibensicherheitsglas (ESG) 8,00 mm
EVA-Folie (nach Z-70.3-197) 1,52 mm
Einscheibensicherheitsglas (ESG) 8,00 mm
Gesamtglasstärke ca. 17,5 mm  

 



Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH 
 

Prüfbericht Nr.: 2019-3099 
Seite 3 

 

Dieser Prüfbericht darf nur ungekürzt vervielfältigt werden. Auszugweise Veröffentlichung bedarf unserer ausdrücklichen Genehmigung. 

Glasaufbau 2: 

Einscheibensicherheitsglas (ESG) 10,00 mm
EVA-Folie (nach Z-70.3-197) 1,52 mm
Einscheibensicherheitsglas (ESG) 10,00 mm
Gesamtglasstärke ca. 21,5 mm  

Glasaufbau 3: 

Einscheibensicherheitsglas (ESG) 10,00 mm
Sentry-Glas-Folie (SGP-Folie) 1,52 mm
Einscheibensicherheitsglas (ESG) 10,00 mm
Gesamtglasstärke ca. 21,5 mm  

Die nachfolgende Abbildung zeigt die Abmessungen und die Auftreffpunkte der 

untersuchten Probekörper. Die Prüfelemente bestehen aus insgesamt 3 Einzelscheiben. Es 

wurde jeweils die mittlere Einzelscheibe und ggfs. noch eine Seitenscheibe beaufschlagt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 1: Auftreffpunkte Probekörper 1 und 2 

Nachfolgend sind die Abmessungen wiedergegeben 
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Tab. 1: Abmessungen der Probekörper 

eh b L1 L2 h

1 C1 200 600 93 200 1000

2 C2 200 600 93 200 1600

3 C3 200 600 93 150 1000

4 C4 200 600 93 150 1600

5 C5 200 250 93 200 1000

6 C6 200 250 93 200 1600

7 C7 200 600 93 60 1000

8 C8 200 600 93 60 1600

9 C9 200 800 93 80 1000

10 C10 200 800 93 60 1600

11 C11 200 180 93 80 1000

12 C12 200 180 93 80 1600

Glasaufbau

3

[mm]

Probekörper 

Nr.

Probekörper-

bezeichnung

2

1

 

4. Auflagerung der Glasscheiben 

Die Scheiben werden punktförmig mittels 6 Punkthaltern gelagert. Die Abstände der 

Punkthalter können der Abbildung 1 und Tabelle 1 entnommen werden. Es wurden starre 

Punkthalter mit einem Tellerdurchmesser von 50 mm (Punkthalter EVODR304 und 

EVODR316) verwendet. 

Es müssen in jedem Fall mindestens 3 Punkthalterpaare je Scheibe zum Einsatz kommen, 

bzw. ggfs. die Anzahl entsprechend erhöht werden. 

Die oben genannten Glas- und Foliendicken dürfen überschritten werden. Ebenso dürfen 

starre Punkthalter mit größeren Tellerdurchmessern (Anlage 14 bis 25) eingesetzt werden. 

Es kam für den Bauteilversuch ein Handlauf nach Anlage 26 zur Ausführung. Freie Kanten 

sind entsprechend der DIN 18008-4 zu schützen. 

Es müssen mindestens 3 Scheiben je Brüstung vorgesehen werden. Bei Brüstungen mit 

weniger als 3 Scheiben ist der Handlauf im Bestand zu verankern. 
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5. Versuchsdurchführung / -ergebnisse 

Die Pendelschlagversuche wurden in den Prüfhallen der LSL GmbH in Kissing durchgeführt. 

Es wurden 12 Probekörper geprüft. Es wurden immer drei Scheiben aufgebaut. 

Tab. 1: Ergebnisse der Pendelschlagversuche auf Probekörper 1 

Nr. Aufprallpunkt Art Fallhöhe h [mm] Bemerkungen

Abwurf 1 P1 Zwillingsreifen 700
Bruch der VSG- Einheiten, 

kein Versagen der 
Gesamtkonstruktion

Abwurf 2 P1 Zwillingsreifen 100 keine Veränderung

Abwurf 3 P2 Zwillingsreifen 700 Versagen der Konstruktion
 

Der Probekörper 1 konnte einen Abwurf mit Δh = 700 mm unter Bruch der mittleren und 

einer äußeren VSG- Einheit sowie der inneren Einzelscheibe der zweiten äußeren VSG- 

Einheit aufnehmen. Den zweiten Abwurf mit Δh = 100 mm konnte die Konstruktion ohne 

Veränderung aufnehmen. Beim Abwurf auf P2 versagte die komplette Konstruktion und 

klappte ab. Somit konnte lediglich Punkt P1 versuchstechnisch nachgewiesen werden. Der 

Probekörper verblieb während der Versuche fest in seiner Lagerung. Es lösten sich keine 

gefährdenden Bruchstücke. 

 

Tab. 2: Ergebnisse der Pendelschlagversuche auf Probekörper 2 

Nr. Aufprallpunkt Art Fallhöhe h [mm] Bemerkungen

Abwurf 1 P1* Zwillingsreifen 700

Bruch der beauschlagten 
VSG- Einheit, kein 

Versagen der 
Gesamtkonstruktion

Abwurf 2 P1* Zwillingsreifen 100 deutlich erhöhte 
Durchbiegung

Abwurf 3 P4* Zwillingsreifen 700

Bruch der beauschlagten 
VSG- Einheit, kein 

Versagen der 
Gesamtkonstruktion

Abwurf 4 P4* Zwillingsreifen 100 deutlich erhöhte 
Durchbiegung  

Der Probekörper 2 konnte die geforderten Abwürfe mit Δh = 700 mm unter Bruch der jeweils 

beaufschlagten VSG- Einheit aufnehmen. Den jeweils weiteren Abwurf mit Δh = 100 mm 

konnte die Konstruktion mit deutlicher Durchbiegung aufnehmen. Der Probekörper verblieb 
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während der Versuche fest in seiner Lagerung. Es lösten sich keine gefährdenden 

Bruchstücke. 

Tab. 3: Ergebnisse der Pendelschlagversuche auf Probekörper 3 

Nr. Aufprallpunkt Art Fallhöhe h [mm] Bemerkungen

Abwurf 1 P1 Zwillingsreifen 700
Bruch der VSG- Einheiten, 

kein Versagen der 
Gesamtkonstruktion

Abwurf 2 P1 Zwillingsreifen 100 keine Veränderung

Abwurf 3 P2 Zwillingsreifen 700 Versagen der Konstruktion
 

Der Probekörper 3 konnte einen Abwurf mit Δh = 700 mm unter Bruch der mittleren und 

einer äußeren VSG- Einheit sowie der inneren Einzelscheibe der zweiten äußeren VSG- 

Einheit aufnehmen. Den zweiten Abwurf mit Δh = 100 mm konnte die Konstruktion ohne 

Veränderung aufnehmen. Beim Abwurf auf P2 versagte die komplette Konstruktion und 

klappte ab. Somit konnte lediglich Punkt P1 versuchstechnisch nachgewiesen werden. Der 

Probekörper verblieb während der Versuche fest in seiner Lagerung. Es lösten sich keine 

gefährdenden Bruchstücke. 

Tab. 4: Ergebnisse der Pendelschlagversuche auf Probekörper 4 

Nr. Aufprallpunkt Art Fallhöhe h [mm] Bemerkungen

Abwurf 1 P1* Zwillingsreifen 700

Bruch der beauschlagten 
VSG- Einheit, kein 

Versagen der 
Gesamtkonstruktion

Abwurf 2 P1* Zwillingsreifen 100 deutlich erhöhte 
Durchbiegung

Abwurf 3 P3 Zwillingsreifen 700

Bruch der beauschlagten 
VSG- Einheit, kein 

Versagen der 
Gesamtkonstruktion

Abwurf 4 P3 Zwillingsreifen 100 deutlich erhöhte 
Durchbiegung  

Der Probekörper 4 konnte die geforderten Abwürfe mit Δh = 700 mm unter Bruch der jeweils 

beaufschlagten VSG- Einheit aufnehmen. Den jeweils weiteren Abwurf mit Δh = 100 mm 

konnte die Konstruktion mit deutlicher Durchbiegung aufnehmen. Der Probekörper verblieb 

während der Versuche fest in seiner Lagerung. Es lösten sich keine gefährdenden 

Bruchstücke. 
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Tab. 5: Ergebnisse der Pendelschlagversuche auf Probekörper 5 

Nr. Aufprallpunkt Art Fallhöhe h [mm] Bemerkungen

Abwurf 1 P1 Zwillingsreifen 700 kein Bruch

Abwurf 2 P2 Zwillingsreifen 700
Bruch der innenliegenden 

Einzelscheibe einer 
Nachbarscheibe

Abwurf 3 P3 Zwillingsreifen 700

Bruch der beauschlagten 
VSG- Einheit, kein 

Versagen der 
Gesamtkonstruktion

Abwurf 4 P3 Zwillingsreifen 700

deutlich erhöhte 
Durchbiegung, kein 

Versagen der 
Gesamtkonstruktion  

Der Probekörper 5 konnte die geforderten Abwürfe mit Δh = 700 mm unter Bruch der 

beaufschlagten VSG- Einheit aufnehmen. Der Probekörper verblieb während der Versuche 

fest in seiner Lagerung. Es lösten sich keine gefährdenden Bruchstücke. 

Tab. 6: Ergebnisse der Pendelschlagversuche auf Probekörper 6 

Nr. Aufprallpunkt Art Fallhöhe h [mm] Bemerkungen

Abwurf 1 P1 Zwillingsreifen 700

Bruch der außenliegenden 
Einzelscheibe 

beaufschlagten VSG- 
Einheit

Abwurf 2 P2 Zwillingsreifen 700
Bruch der kompletten 
beaufschlagten VSG- 

Einheit

Abwurf 3 P2 Zwillingsreifen 100

deutlich erhöhte 
Durchbiegung, kein 

Versagen der 
Gesamtkonstruktion  

Der Probekörper 6 konnte die geforderten Abwürfe mit Δh = 700 mm unter Bruch der jeweils 

beaufschlagten VSG- Einheit aufnehmen. Den weiteren Abwurf mit Δh = 100 mm konnte die 

Konstruktion mit deutlicher Durchbiegung aufnehmen. Der Probekörper verblieb während 

der Versuche fest in seiner Lagerung. Es lösten sich keine gefährdenden Bruchstücke. 
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Tab. 7: Ergebnisse der Pendelschlagversuche auf Probekörper 7 

Nr. Aufprallpunkt Art Fallhöhe h [mm] Bemerkungen

Abwurf 1 P1 Zwillingsreifen 700 kein Bruch
Abwurf 2 P2 Zwillingsreifen 700 kein Bruch

Abwurf 3 P3 Zwillingsreifen 700

Bruch der beaufschlagten 
VSG- Einheit, kein 

Versagen der 
Gesamtkonstruktion

Abwurf 4 P3 Zwillingsreifen 100

deutlich erhöhte 
Durchbiegung, kein 

Versagen der 
Gesamtkonstruktion  

Der Probekörper 7 konnte die geforderten Abwürfe mit Δh = 700 mm teilweise unter Bruch 

der jeweils beaufschlagten VSG- Einheit aufnehmen. Den weiteren Abwurf mit Δh = 100 mm 

konnte die Konstruktion mit deutlicher Durchbiegung aufnehmen. Der Probekörper verblieb 

während der Versuche fest in seiner Lagerung. Es lösten sich keine gefährdenden 

Bruchstücke. 

Tab. 8: Ergebnisse der Pendelschlagversuche auf Probekörper 8 

Nr. Aufprallpunkt Art Fallhöhe h [mm] Bemerkungen

Abwurf 1 P1 Zwillingsreifen 700 kein Bruch

Abwurf 2 P2 Zwillingsreifen 700

Bruch der beaufschlagten 
VSG- Einheit, kein 

Versagen der 
Gesamtkonstruktion

Abwurf 3 P2 Zwillingsreifen 100

deutlich erhöhte 
Durchbiegung, kein 

Versagen der 
Gesamtkonstruktion  

Der Probekörper 8 konnte die geforderten Abwürfe mit Δh = 700 mm teilweise unter Bruch 

einer VSG- Einheit aufnehmen. Den weiteren Abwurf mit Δh = 100 mm konnte die 

Konstruktion mit deutlicher Durchbiegung aufnehmen. Der Probekörper verblieb während 

der Versuche fest in seiner Lagerung. Es lösten sich keine gefährdenden Bruchstücke. 
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Tab. 9: Ergebnisse der Pendelschlagversuche auf Probekörper 9 

Nr. Aufprallpunkt Art Fallhöhe h [mm] Bemerkungen

Abwurf 1 P1 Zwillingsreifen 700 kein Bruch
Abwurf 2 P2 Zwillingsreifen 700 kein Bruch

Abwurf 3 P4 Zwillingsreifen 700

Bruch der beaufschlagten 
VSG- Einheit, kein 

Versagen der 
Gesamtkonstruktion

Abwurf 4 P4 Zwillingsreifen 100

deutlich erhöhte 
Durchbiegung, kein 

Versagen der 
Gesamtkonstruktion  

Der Probekörper 9 konnte die geforderten Abwürfe mit Δh = 700 mm teilweise unter Bruch 

einer VSG- Einheit aufnehmen. Den weiteren Abwurf mit Δh = 100 mm konnte die 

Konstruktion mit deutlicher Durchbiegung aufnehmen. Der Probekörper verblieb während 

der Versuche fest in seiner Lagerung. Es lösten sich keine gefährdenden Bruchstücke. 

Tab. 10: Ergebnisse der Pendelschlagversuche auf Probekörper 10 

Nr. Aufprallpunkt Art Fallhöhe h [mm] Bemerkungen

Abwurf 1 P1 Zwillingsreifen 700 kein Bruch
Abwurf 2 P2 Zwillingsreifen 700 kein Bruch
Abwurf 3 P3 Zwillingsreifen 700 kein Bruch
Abwurf 4 P4 Zwillingsreifen 700 kein Bruch

Abwurf 5 P1 Zwillingsreifen 700 kein Bruch
Abwurf 6 P2 Zwillingsreifen 700 kein Bruch

Abwurf 7 P1 Zwillingsreifen 450
Bruch der außenliegenden 

Einzelscheibe der VSG- 
Einheit

Abwurf 8 P1 Zwillingsreifen 100 keine Veränderung

Handlauf entfernt, Beauschlagung der mittleren VSG-Einheit

Schädigung der innenliegenden Einzelscheibe mittels Hammerschlag

 
Der Probekörper 10 konnte die geforderten Abwürfe mit Δh = 700 mm ohne Bruch der 

Glasscheiben aufnehmen. Nach dem Entfernen des Handlaufs konnte die mittlere VSG- 

Einheit noch weitere Beaufschlagungen teilweise unter Bruch aufnehmen. Der Probekörper 

verblieb während der Versuche fest in seiner Lagerung. Es lösten sich keine gefährdenden 

Bruchstücke. 
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Tab. 11: Ergebnisse der Pendelschlagversuche auf Probekörper 11 

Nr. Aufprallpunkt Art Fallhöhe h [mm] Bemerkungen

Abwurf 1 P1 Zwillingsreifen 700 kein Bruch
Abwurf 2 P2 Zwillingsreifen 700 kein Bruch

Abwurf 3 P3 Zwillingsreifen 700 Bruch der beaufschlagten 
VSG- Einheit

Abwurf 4 P4 Zwillingsreifen 700 Bruchzunahme

Abwurf 5 P1 Zwillingsreifen 700 Bruch der beaufschlagten 
VSG- Einheit

Abwurf 6 P1 Zwillingsreifen 100 keine Veränderung

Handlauf entfernt, Beauschlagung der mittleren VSG-Einheit

 
Der Probekörper 11 konnte die geforderten Abwürfe mit Δh = 700 mm unter Bruch der 

Glasscheiben aufnehmen. Nach dem Entfernen des Handlaufs konnte die mittlere VSG- 

Einheit noch weitere Beaufschlagungen unter Bruch aufnehmen. Der Probekörper verblieb 

während der Versuche fest in seiner Lagerung. Es lösten sich keine gefährdenden 

Bruchstücke. 

Tab. 12: Ergebnisse der Pendelschlagversuche auf Probekörper 12 

Nr. Aufprallpunkt Art Fallhöhe h [mm] Bemerkungen

Abwurf 1 P1 Zwillingsreifen 700 kein Bruch
Abwurf 2 P2 Zwillingsreifen 700 kein Bruch
Abwurf 3 P3 Zwillingsreifen 700 kein Bruch
Abwurf 4 P4 Zwillingsreifen 700 kein Bruch

Abwurf 5 P1 Zwillingsreifen 700

Bruch der 
stoßzugewandten 
Einzelscheibe der 

beaufschlagten VSG- 
Einheit

Abwurf 6 P1 Zwillingsreifen 100 keine Veränderung

Handlauf entfernt, Beauschlagung einer seitlichen VSG-Einheit

 
Der Probekörper 12 konnte die geforderten Abwürfe mit Δh = 700 mm ohne Bruch der 

Glasscheiben aufnehmen. Nach dem Entfernen des Handlaufs konnte eine seitliche VSG- 

Einheit noch weitere Beaufschlagungen unter Bruch aufnehmen. Der Probekörper verblieb 

während der Versuche fest in seiner Lagerung. Es lösten sich keine gefährdenden 

Bruchstücke. 
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6. Zusammenfassung 

Die Logli Massimo S.p.A. produziert und vertreibt Beschläge zur Klemmung von 

Glasscheiben. Die Ergebnisse der Versuche sind unter Punkt 5 dieses Berichtes 

wiedergegeben.  

Nachfolgend sind die Ergebnisse noch einmal zusammengefasst. 

Tab. 13: Ergebnis Versuchsdurchführung 

Probekörper VSG Höhe [mm] eh [mm] L2 [mm] b [mm] Ergebnis
C1 VSG 16, EVA 1000 200 200 600  n.b.
C2 VSG 16, EVA 1600 200 200 600 bestanden
C3 VSG 16, EVA 1000 200 150 600 n.b.
C4 VSG 16, EVA 1600 200 150 600 bestanden
C5 VSG 16, EVA 1000 200 200 300 bestanden
C6 VSG 16, EVA 1600 200 200 300 bestanden
C7 VSG 20, EVA 1000 200 60 600 bestanden
C8 VSG 20, EVA 1600 200 60 600 bestanden
C9 VSG 20, SGP 1000 200 80 800 bestanden
C10 VSG 20, SGP 1600 200 60 800 bestanden
C11 VSG 20, SGP 1000 200 80 180 bestanden
C12 VSG 20, SGP 1600 200 80 180 bestanden  

Die geprüften Probekörper 2 und 4 bis 12 haben die Anforderungen der DIN 18008-4: 
2013-07 -Zusatzanforderungen an absturzsichernde Verglasungen, Absturzsicherung 
nach Kategorie B erfüllt. Bei den Probekörpern 1 und 3 konnten nicht alle 
notwendigen Aufprallpunkte untersucht werden. 
 

Eine Fotodokumentation vom Verlauf der Versuche ist der Anlage 27 bis 47 zu entnehmen.  

Die Versuche dienen zur Ausstellung der allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse Nr. 

P-2019-3092 und P-2019-3093. 

 

Für die Leitung                                                                 Der Sachbearbeiter 

 

 

Dipl. –Ing. (FH) A. Lorenz Dipl. –Ing. (FH) M. Buchberger 

(PÜZ- Stellenleiter Glasbau) 
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Dieser Prüfbericht darf nur ungekürzt vervielfältigt werden. Auszugweise Veröffentlichung bedarf unserer ausdrücklichen Genehmigung. 

 

 

Probekörper 10 

vor Versuchsdurchführung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 10 

Vor Abwurf Nr. 1 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 10 

vor Abwurf Nr. 2 
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Prüfbericht Nr.: 2019-3099 
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Dieser Prüfbericht darf nur ungekürzt vervielfältigt werden. Auszugweise Veröffentlichung bedarf unserer ausdrücklichen Genehmigung. 

 

 

 

Probekörper 10 

Vor Abwurf Nr. 3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 10 

Vor Abwurf Nr. 4 

 

 

 

 

 

Probekörper 10 

Vor Abwurf Nr. 5 
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Dieser Prüfbericht darf nur ungekürzt vervielfältigt werden. Auszugweise Veröffentlichung bedarf unserer ausdrücklichen Genehmigung. 

 

 

 

Probekörper 10 

vor Abwurf Nr. 6 

 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 10 

nach Schädigung der 

innenliegenden Einzelscheibe 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 10 

Vor Abwurf Nr. 7 
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Dieser Prüfbericht darf nur ungekürzt vervielfältigt werden. Auszugweise Veröffentlichung bedarf unserer ausdrücklichen Genehmigung. 

 

 

Probekörper 10 

nach Versuchsdurchführung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 11 

Vor Abwurf Nr. 1 

 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 11 

Vor Abwurf Nr. 2 
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Dieser Prüfbericht darf nur ungekürzt vervielfältigt werden. Auszugweise Veröffentlichung bedarf unserer ausdrücklichen Genehmigung. 

 

 

Probekörper 11 

Vor Abwurf Nr. 3 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 11 

nach Abwurf Nr. 3 

 

 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 11 

vor Abwurf Nr. 4 
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Dieser Prüfbericht darf nur ungekürzt vervielfältigt werden. Auszugweise Veröffentlichung bedarf unserer ausdrücklichen Genehmigung. 

 

 

Probekörper 11 

Vor Abwurf Nr. 5 

 

 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 11 

Nach Abwurf Nr. 6 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 12 

vor Abwurf Nr. 1 
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Dieser Prüfbericht darf nur ungekürzt vervielfältigt werden. Auszugweise Veröffentlichung bedarf unserer ausdrücklichen Genehmigung. 

 

 

Probekörper 12 

vor Abwurf Nr. 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 12 

Vor Abwurf Nr. 3 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 12 

Vor Abwurf Nr. 4 
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Dieser Prüfbericht darf nur ungekürzt vervielfältigt werden. Auszugweise Veröffentlichung bedarf unserer ausdrücklichen Genehmigung. 

 

 

 

Probekörper 12 

Vor Abwurf Nr. 5 

 

 

 

 

 

 

 

 

Probekörper 12 

Nach Abwurf Nr. 5 
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